
Der Harz im  

Nationalsozialismus 

Bildungsurlaubsseminar 
05. - 09. Juli 2027



Im Juni 1940 flog auf dem Gelände der NS-

Rüstungsfabrik „Werk Tanne“ bei Clausthal-Zellerfeld 

im Harz ein Kessel mit TNT-Sprengstoff in die Luft. 

Spätestens zu diesem Zeitpunkt war das Wirken der 

Nazis im Harz unüberhörbar geworden. Die geografi-

sche und geologische Beschaffenheit des Harzes 

nutzten die Nazis u.a. für ihre kriegsvorbereitenden 

und kriegsunterstützenden Aktivitäten. Im Schutze 

und inmitten der Idylle des grünen Waldes und der 

Berge bauten die NS-Einrichtungen und die Wehr-

macht das Mittelgebirge zu einem strategischen 

Zentrum aus. Wie ging die Harzer Bevölkerung damit 

um und inwieweit profitierte sie gar davon? Wie geht 

die heutige Generation mit der Nazi-Vergangenheit in 

ihrer Region um? Diesen und weiteren Fragen soll im 

Seminar und bei Exkursionen in den Harz 

„nachgegangen“ werden.  

Montag, 05.07.2027
Anreise bis 11:00 Uhr 

11:00-12:30 Seminareinführung 

14:00-15:30 Die wirtschaftspolitische Situation in 

        den 1920er und 30er Jahren 

16:00-18:00 Wie der Harz braun wurde—Die 

Entwicklung der NSDAP 

Dienstag, 06.07.2027
09:00-10:30 Politische und (kriegs-)wirtschaftliche 

                         Aktivitäten der Nazis in der Harz-Region 

11:00-12:30 Topographie der Naziherrschaft im   
                         Harz - Orte des Verbrechens  

14:00-15:30 Erinnerungskultur und Aufarbeitung 

der Nazi-Zeit im Harz      

16:00-18:00 Vorbereitung der Exkursion in den Harz 

19:00-20:30 Film: „Hitlers Zorn – Die Kinder von Bad  
Sachsa“ , mit anschl. Diskussion  

Mittwoch, 07.07.2027 Exkursion in den Harz 

09:00-12:30 Kriegsvorbereitung im Harz: Spuren-      
                        suche am Werk Tanne (Clausthal- 

Zellerfeld) 

13:30-15:30 Stadterkundung in Clausthal-Zellerfeld: 

Von der Bergbaustadt zur Munitions-

  produktion 

16:30-18:00 Das Oberbergamt in Clausthal während    
der Nazizeit       

19:00-20:30 Nachbereitung der Exkursion 

Donnerstag, 08.07.2027
Exkursion zur KZ-Gedenkstätte Mittelbau-Dora 

11:00-12:30 Die Geschichte des ehemaligen KZ und 

                         die Verbindung zum Bergbau 

13:00-15:00 Warum ist die Aufarbeitung des           
                         Nationalsozialismus wichtig? 

15:00-17:30 Führung ehem. KZ- Außenlager Ellrich

Freitag, 09.07.2027
09:00-10:30 Nachbereitung der Exkursion 

11:00-12:30 75 Jahre Demokratie und Grundgesetz: 
Aktuelle rechtsextreme Aktivitäten und   
Organisationen im Harz  

13:30-14:30 Seminarabschluss 

Programmänderungen vorbehalten 

Seminarleitung: 

Boris Brokmeier 

Leiter 

Pädagoge und Betriebswirt 

brokmeier@mariaspring.de 

Teilnahmebeitrag: 475€ (inkl. Unterkunft im Einzel-
zimmer mit Dusche/WC, Vollverpflegung, Seminar-
programm) 

Anmeldung: 

Sie können sich bis zum 10.05.2027 über das  

Anmeldeformular, das Sie auf unserer Homepage 

(www.mariaspring.de/events) unter der jeweiligen 

Seminarbeschreibung finden, anmelden.  

Wenn Sie Bildungsurlaub in Anspruch nehmen    

möchten, beachten Sie bitte die jeweiligen Fristen  

bei Ihrem*Ihrer Arbeitgeber*in.  

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche 

Anmeldebestätigung mit weiteren Informationen.  

Bitte beachten Sie unsere AGB, sowie unsere      

Datenschutzbestimmungen, zu finden unter:  

www.mariaspring.de 




